
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Bein (von Thomas Wickert, Beat Rüst, Ziko van Dijk u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Bein&oldid=51758)

Das Bein ist ein . Es beginnt an der Hüfte und reicht bis zum

. Man unterteilt das Bein in Oberschenkel und

, das Gelenk dazwischen heißt Knie. Die Beine und Arme

werden zusammen auch  genannt.

Es gibt auch noch eine andere Bedeutung des Wortes „Bein“: Früher nannte man

 so. Es kommt noch in vielen Namen von Knochen vor wie bei

, Steißbein oder Schienbein. Bei einem Skelett spricht man auch

von den .

Das Bein ist oben gelenkig an der  befestigt und kann da in viele

Richtungen gedreht werden. Das  funktioniert eher wie ein

Scharnier an einer Tür. Es kann nur in eine Richtung schwenken. Die

 nennt man beugen und strecken des Beins.

Das Bein hat nur vier . Im Oberschenkel gibt es nur den

Oberschenkelknochen, auf dem Knie sitzt die  und die beiden

Knochen im Unterschenkel heißen Schienbein und . Das

Schienbein kann man gut durch die Haut fühlen. Es sitzt direkt unter der

, deshalb tun dort Schläge so weh. Darum schützen sich

beispielsweise  mit Schienbeinschonern.

Die meisten  haben nicht nur zwei Beine, wie wir Menschen,

sondern zum Teil viel mehr. Bei den Säugetieren sind es , sie

haben dann zwei Vorderbeine und zwei Hinterbeine. Die Vorderbeine würden dann im

Körperbau unseren Armen entsprechen. Insekten haben  Beine,

Spinnen acht und Tausendfüßer zum Teil mehrere .


